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Die Oberbürgermeisterin im Dialog vor Ort am Kaiserplatz 

 

Am kommenden Donnerstag, 22. Februar, lädt Oberbürgermeisterin Sibylle 

Keupen zum offenen Dialog ein. Im Kiosk Troddwar, Kaiserplatz 15, wird sie sich 

von 11 bis 13 Uhr gemeinsam mit den Kolleginnen der Koordinierungsstelle 

Kaiserplatz/östliche Innenstadt mit allen interessierten Aachener*innen 

austauschen. Jede*r ist herzlich eingeladen, vorbeizukommen und die 

Gelegenheit zum offenen Gespräch zu nutzen. 

 

Die Oberbürgermeisterin lädt regelmäßig an unterschiedlichen Orten zu 

verschiedenen Themen zum offenen Dialog ein, um mit Aachener*innen ins 

Gespräch zu kommen und gemeinsam die Zukunft unserer Stadt zu gestalten. 

 

Der Kiosk Troddwar, als gut sichtbare Anlaufstelle sowohl für suchtkranke und 

wohnungslose Menschen als auch für interessierte Bürger*innen und 

Gewerbetreibende in der Nachbarschaft, ist ein Modul der niedrigschwelligen 

Sozialarbeit, die die Caritas Aachen unter dem Dach ihres Café Plattform in der 

Reumontstraße zusammengefasst hat. Ergänzend versteht sich der Kiosk 

Troddwar als Clearing-Stelle mit Basisversorgung für die meist unter 

Bindungslosigkeit leidenden Betroffenen in unmittelbarer Nähe zur offenen 

Drogenszene. Das Angebot wird durch die StädteRegion Aachen im Rahmen des 

Suchthilfeplans gefördert. 
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